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So erreichen Sie uns: 

Mit der Bahn
Ab Bonn Hauptbahnhof:
• U-Bahn-Linie 16 oder 63 bis Endstation (Stadthalle) 
• �dann Buslinie 610 oder 611 in Richtung Heiderhof 

bis Haltestelle Akazienweg (gegenüber Haus der 
Begegnung)

Ab Bahnhof Bonn-Bad Godesberg:
• �Haltestelle Bad Godesberg Bahnhof/Löbestraße (ca. 

100 m vom Bahnhof entfernt); Buslinie 610 oder 611 
in Richtung Heiderhof bis Haltestelle Akazienweg 
(gegenüber Haus der Begegnung) 
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Mobilität – Zur Zukunft 
eines menschlichen 
Grundbedürfnisses

13. bis 14.06.2014

Evangelische 
Akademie  

im Rheinland

Evangelische 
Akademie  

im Rheinland

Mit dem Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie ver- 
bindlich angemeldet. Sie erhalten eine Anmelde
bestätigung. Die Zimmerreservierung im Tagungs
haus erfolgt nach Zahlungseingang. 
Verpflegung + Unterkunft	 70,00 1 

im Tagungshaus inkl. Tagungsbeitrag 
Verpflegung ohne Übernachtung	 50,00 1 

inkl. Tagungsbeitrag 
Gasthörerbeitrag pro Vortrag	 15,00 1 
(Voranmeldung erforderlich)
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag vorab.  
Empfänger: Haus der Begegnung, 
SEPA-Überweisung mit: BIC: COLSDE33, 
IBAN DE61 3705 0198 0028 0000 16.   
Bitte als Betreff angeben: Name Teilnehmer/in, 
Tagung 21/2014, Stichwort: Mobilität 
Nicht in Anspruch genommene Leistungen kön-
nen nicht erstattet werden. 
In Ausnahmefällen Bar-/Kartenzahlung möglich.
Die Ermäßigung beträgt 50% für Kinder ab 3 Jahre, 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Studie
rende bis 35 Jahre, Sozialhilfeempfängerinnen und  
-empfänger und Arbeitslose gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweises. Bitte weisen Sie auf die benö-
tigte Ermäßigung bei der Anmeldung hin.
Bei einer schriftlichen Absage später als 10 Tage 
vor Beginn der Tagung stellen wir Ihnen 50% der 
Tagungskosten in Rechnung, bei Nichtteilnahme 
ohne Absage und bei Absage später als 3 Tage vor 
Beginn 100%.
Die Tagungen der EAiR sind nach § 9 des Gesetzes 
zur Freistellung von Arbeitnehmern zum Zwecke 
der beruflichen und politischen Weiterbildung – 
Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AWbG-NRW) 
– anerkannt, sofern sie die Kriterien erfüllen.
Dr. Frank Vogelsang, Akademiedirektor 
Tel. +49(0) 228 9523-200 
frank.vogelsang@akademie.ekir.de
Margit Korsch 
Tel.: +49 (0)228 9523-201 
Fax: +49 (0)228 9523-250 
margit.korsch@akademie.ekir.de
Evangelische Akademie im Rheinland (EAiR) 
Haus der Begegnung 
Mandelbaumweg 2, D-53177 Bonn 
www.ev-akademie-rheinland.de
Für interne Abrechnungszwecke: 12 Ustd.
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Die Evangelische Aka
demie im Rheinland, 
eine Einrichtung im 
Haus der Begegnung, 
Bonn



Mobilität ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Dieses 
Grundbedürfnis hat gerade in der modernen Gesellschaft 
massiv an Bedeutung gewonnen. Die Individualisierung 
der Gesellschaft ist eng mit einer kontinuierlich wach-
senden individuellen Mobilität verbunden. Das führt 
nicht nur zu einer sehr energieintensiven Lebensweise, 
es hat auch Folgen für die Infrastrukturangebote der 
Städte, die Trennung der Orte von Arbeit und Freizeit 
und den individuellen Lebensstil. 

Immer mehr Menschen erkennen deshalb auch die 
Nachteile und Schattenseiten einer dominierenden in-
dividuellen Mobilität. Alternative Mobilitätsformen wer-
den an vielen Orten erprobt. Auch in den Kirchen findet 
ein Umdenken statt. So gibt es Beispiele für Car-Sharing, 
Autofasten, Verzicht auf lange Flugreisen, Fahrgemein-
schaften, günstige Nahverkehrstickets, Forderungen 
nach verbesserten Angeboten in Nahverkehrssystemen. 

Die Tagung diskutiert die Entwicklungen in unserer Mo-
bilitätsgesellschaft und fragt nach Alternativen. Ein 
Schwerpunkt der Tagung liegt auf kirchlichen Initiati-
ven, die auf das Thema aufmerksam machen und nach 
alternativen Mobilitätsformen suchen.

Dr. Frank Vogelsang, Akademiedirektor 
Evangelische Akademie im Rheinland, Bonn

in Kooperation mit 
Richard Brand, Referent für Umwelt, Klima, Energie der 
Evangelischen Kirche im Rheinland

Freitag, 13. Juni 2014

17.00	 Anreise

18.00 	 Abendessen

19.00	 Begrüßung 
		  Einführung in das Thema 
		  Dr. Frank Vogelsang 
		  Richard Brand

19.05	� Mobilität heute und morgen 
Wege zu einer nachhaltigen Mobilität 
Ruth Blanck, Öko-Institut e.V., Berlin

19.50	� Die Seele geht zu Fuß 
Theologisch-diakonische Gedanken in einer zu-
nehmend mobilen Gesellschaft 
Ulrich Christenn, Diakonie Rheinland- 
Westfalen-Lippe

20.35	 Diskussionsrunde

21.20	 Geselliges Beisammensein

Samstag, 14. Juni 2014

8.00	 Frühstück

8.45	 Andacht

9.00	 �Konzepte für nachhaltige Mobilität von  
Organisationen 
Erfahrungen aus der strategischen und ope-
rativen Mobilitätsberatung von Unternehmen 
und Verwaltungen 
Michael Schramek, EcoLibro GmbH, Troisdorf

		  Diskussion

10.30	 Kaffee und Tee im Bistro

11.00	� Car-Sharing – auch ein Ansatz für Kirchenge-
meinden und kirchliche Einrichtungen? 
Andreas Allebrod, RUHRAUTOe, Solingen

		  Diskussion

12.30	 Mittagessen

14.00	� Mobilitätsbildung – je früher, desto besser 
Konzepte und Aktionen für Kindergarten und 
Grundschule 
Anja Hänel, Verkehrsclub Deutschland e.V. 
(VCD), Berlin

		  Diskussion

15.30	 Kaffee, Tee und Teilchen im Bistro

15.45	� Kirchliche Initiativen für eine nachhaltige  
Mobilität

		�  • �Bürgerticket Bonn – Kirchengemeinden  
machen sich stark für den ÖPNV   
Idee, Strategie und Stand der Umsetzung 
Fritz Schwirz, Trinitatiskirchengemeinde, Bonn

		�  • �17 Jahre Autofasten – vom Projekt zur Marke 
Helmut Paulus, Öffentlichkeitsarbeit der  
Evangelischen Kirchenkreise an der Saar,  
Saarbrücken

17.15	� Abschlussdiskussion und Resümee 
Zusammenfassung der Tagung und Schluss-
folgerungen für die Umweltarbeit der Evange-
lischen Kirche im Rheinland 
Richard Brand, Landeskirchenamt, Düsseldorf

18.00 	 Abendessen

		  Ende der Tagung

Besuchen Sie auch unsere Internetseite!
Dort erfahren Sie mehr über unser aktuelles Programm, 
können Service-Informationen und kostenlose Down-
loads abrufen und sich in der Rubrik „Tagungen“ direkt 
anmelden:
www.ev-akademie-rheinland.de

Mehr Informationen zum Thema 
„Kirche nachhaltig klimafreundlich unterwegs“ unter: 
www.ekd.de/agu/mobilitaet


